
Programm Cabriotreffen in der Pfalz 

vom 06.10.23 – 08.10.23 
 

 
 

Legende für dieses Programm:  ● (Text in blauer Farbe) = Navigationshinweise 

● (Text in roter Farbe) = Termine  ● (Text in grüner Farbe) = Programmhighlights 

 

Freitag, 06.10.2023 
 
15:00 Uhr: Alle, die um diese Zeit schon vor Ort sein können, treffen 
sich am Eingang des „Deutschen Schuhmuseums“ in Hauenstein. Das 
Museum befindet sich in einer ehemaligen Schuhfabrik in der 
Turnstr. 5, D-76846 Hauenstein (Parkplätze direkt am Museum). 
 
Die Schuhindustrie war im Raum Pirmasens bis etwa in die 70er Jahre 
des 20. Jahrhunderts der dominierende Industriezweig. In der Aus-
stellung kann man Schuhgeschichte authentisch erleben. Die Besich-
tigung dauert ca. 90 Minuten. 
 
Anschließend fahren wir zur „Schuhmeile Hauenstein“; nach Anga-
ben der Betreiber findet man dort die größte Schuhauswahl 
Deutschlands. Die Geschäfte sind bis 18 Uhr geöffnet, so dass man 
hier nach Herzenslust seinen Bedarf an Schuhen decken kann … Park-
platz z.B. Alte Bundesstraße 1, 76846 Hauenstein. 
 



 
 
Ab 15:00 Uhr: Eintreffen der Teilnehmer in unserem Tourhotel 
„Prinzregent“, Unter dem Kloster 1, 67480 Edenkoben. Wer bereits 
in Hauenstein beim Museumsbesuch und der Einkaufstour auf der 
Schuhmeile dabei war, fährt (am besten mit Navi) auf dem schnells-
ten Weg von dort aus direkt zum Hotel, Fahrzeit ca. 30 Minuten. 
 

 



19:00 Uhr: Begrüßung aller Teilnehmer in der Lounge des Hotels. 
Start zu unserer Abendlocation Restaurant La Piazza, Weinstr. 61, 
67480 Edenkoben. Wir laufen vom Hotel aus zu Fuß dorthin, Entfer-
nung ca. 1,1 km, Laufzeit 13 Minuten. Nach dem Abendessen lassen 
wir den Abend an der Bar im Hotel Prinzregent ausklingen. 
 

Samstag, 07.10.2023 
 

9:45 Uhr: Begrüßung weiterer Teilnehmer in der Lounge des Hotels, 
kurze Routenbesprechung und Vorstellung des Tagesprogramms. 
 

 
 
10:00 Uhr: Start zur Ausfahrt durch den Pfälzer Wald zum Mittags-
ziel, dem Forsthaus Beckenhof bei Pirmasens. Dabei fahren wir auch 
etwa die Hälfte der in früheren Jahrzehnten bekannten Rallye-Son-
derprüfung „Waldleiningen“, welche regelmäßig Bestandteil der 
„Rallye Vorderpfalz“ war. Unterwegs eventuell Zwischenstopp in Jo-
hanniskreuz, einem zentralen Verkehrsknotenpunkt im Pfälzer Wald, 
dem größten zusammenhängenden Waldgebiet Deutschlands. 
Fahrtzeit bis zum Mittagsziel: ca. 1:50 Stunden, Entfernung ca. 93 km. 
Adresse: Wohnmobilabstellplatz am Beckenhof, 66955 Münchweiler 
an der Rodalb. 
 



Ca. 12:00 Uhr: Mittagessen im Forsthaus Beckenhof. Je nach Witte-
rung essen wir entweder im Biergarten oder in einem der teilweise 
im Forsthausstil eingerichteten Innenräume. 
 

 

 
14:00 Uhr: Start zur Rückfahrt durch den südlichen Pfälzer Wald und 
das Dahner Felsenland, ein mittlerweile recht bekanntes Wander- 
und Klettergebiet. In Dahn legen wir einen Zwischenstop ein, den wir 
mit einer Besichtigung des imposanten Dahner Burgenmassivs, der 
größten Burgenanlage der Pfalz, verbinden. Einen Eindruck davon 
vermittelt ein Kurzfilm auf You Tube, aufrufbar unter dem folgenden 
Link: 
burgenmassiv altdahn - Google Suche 
 
Die Tour durch die Südwestpfalz ist landschaftlich besonders ab-
wechslungsreich, gerade im Herbst, wenn die Blätter bunt werden. 
Immer wieder säumen eindrucksvolle Felsmassive (z.B. der Jungfern-
sprung in Dahn) die Route, und auch Burgruinen aus dem Mittelalter 
wie der geheimnisvolle Drachenfels oder der Trifels tauchen links 
und rechts der Straße auf. Hinzu kommen in der Gegend um Fisch-
bach kleinere Weiher, die als Badegewässer genutzt werden, z.B. der 
Schöntalweiher (dort machen wir ebenfalls einen Zwischenstopp). 

https://www.google.de/search?q=burgenmassiv+altdahn&sxsrf=AB5stBgXWasQU-USvdP3mPANCBrPtaXCSw%3A1688636753455&source=hp&ei=UY2mZMPcFtCrptQP1oOWmAs&iflsig=AD69kcEAAAAAZKabYRfw43QHHnkIeMOfSxsiYUjmTOK6&gs_ssp=eJzj4tLP1TcwMbAwLik0YLRSMagwMbc0MzM0SLNMMTe3TDawtDKoMEtLSzE1MbBMS0xLNk008RJJKi1KT83LTSwuzixTSMwpSUnMyAMAxnkVxg&oq=Burgmassiv+Altdahn&gs_lcp=Cgdnd3Mtd2l6EAEYADINCC4QgAQQxwEQrwEQCjIHCAAQgAQQCjIGCAAQFhAeOgcIIxCKBRAnOgcIABCKBRBDOgsIABCABBCxAxCDAToNCC4QrwEQxwEQigUQQzoNCC4QigUQxwEQrwEQQzoHCC4QigUQQzoICAAQgAQQsQM6CAguEIAEELEDOhAILhCKBRCxAxDHARDRAxBDOgUIABCABDoLCC4QgAQQxwEQrwE6DgguEIAEELEDEMcBEK8BOg4ILhCABBCxAxDHARDRAzoHCAAQExCABDoMCC4QExCABBDUAhAKUABY4C5gpUVoAHAAeACAAdYCiAGGFJIBCDMuMTMuMS4xmAEAoAEB&sclient=gws-wiz&bshm=lbse/1#fpstate=ive&vld=cid:814ee62f,vid:Y7DnEqa0lJg


Die Fahrtzeit für die Rückfahrt vom Beckenhof nach Edenkoben be-
trägt ca. 2:05 Stunden, Fahrtstrecke ca. 99 km. Für die Besichtigung 
der Dahner Burgen können etwa 1:30 Stunden veranschlagt werden. 
Rückkehr im Hotel Prinzregent also voraussichtlich ca. 17:30 Uhr. 
 

 
 
18:30 Uhr: Treffen der Teilnehmer in der Hotellobby. Von hier aus 

laufen wir zu Fuss durch die Weinberge zu unserer Location für den 

Abend im Nachbarort 76835 Rhodt unter Rietburg, Theresienstr. 22, 

Entfernung 1,6 km, Laufstrecke 21 Min. 

 

19:00 Uhr: Abendessen im Weingut Fleischmann-Krieger (Adresse 

s.o.). Hier lassen wir uns leckere pfälzische Speisen und den guten 

Pfälzer Wein schmecken (je nach Wetterlage im Hof oder in den In-

nenräumen), und das ganz ohne Angst um den Führerschein. So kön-

nen wir die Zeit unbeschwert nutzen zum Kennenlernen neuer Teil-

nehmer oder zum Austausch von Erinnerungen. Am Ende des Abends 

kehren wir zu Fuß wieder in unser Hotel zurück (eventuell Taschen-

lampe mitnehmen!). Wer es bequemer haben möchte, kann sich für 

die Hin- und/oder Rückfahrt natürlich auch ein Taxi bestellen. In der 

Pfalz trinkt man den Wein übrigens gerne aus einem „Dubbeglas“: 



 
 

Sonntag, 08.10.2023 
 

9:45 Uhr: kurze Routenbesprechung und Vorstellung des Tagespro-

gramms in der Hotellobby. 

 

10:00 Uhr: Start zur Ausfahrt entlang der „Deutschen Weinstraße“, 

durch den Wasgau und die Ausläufer der Nordvogesen nach Weißen-

burg im Elsass. Schon ab Edenkoben folgen wir dem Verlauf der 

„Deutschen Weinstraße“ nach Süden bis Klingenmünster und passie-

ren dabei typische Weindörfer, deren Charme man sich kaum entzie-

hen kann. Nicht zufällig wird gerade dieser Teil der Pfalz als „Toskana 

Deutschlands“ bezeichnet, denn auch die hügelige Landschaft mit 

den Weinreben erinnert ein bisschen an Italien. 

 

Unseren ersten Zwischenstop auf der heutigen Tour machen wir bei 

der Burg Berwartstein. Sie ist die letzte heute noch bewohnte Burg-

anlage der Pfalz und war im 15. Jahrhundert das Domizil des Raubrit-

ters Hans Trapp. Über ihn und die Geschichte der Burg erfahren wir 

viel Interessantes im Rahmen einer etwa einstündigen Burgführung. 

Außerdem genießen wir die Aussicht von den entsprechenden Platt-

formen bis tief hinein in den Pfälzer Wald. 



 
 

Etwa um die Mittagszeit brechen wir von hier aus auf Richtung Wis-

sembourg im Elsass. Über landschaftlich schöne Strecken fahren wir 

bei Hirschthal über die Grenze nach Frankreich und kommen, nach-

dem wir einen kleineren Pass (frz. „Col“) überquert haben, um ca. 13 

Uhr in Weißenburg an. Dieses schmucke Städtchen ist bei Franzosen 

wie Deutschen gleichermaßen beliebt als Ausflugsziel. Entsprechend 

hat die Gastronomie vor Ort einiges zu bieten, so dass jeder nach sei-

nem persönlichen Geschmack einkehren kann. Das Zentrum lohnt 

darüber hinaus eine Erkundung zu Fuss, weil es eine malerische Alt-

stadt mit vielen zauberhaften Ecken besitzt, z.B. das Viertel Le Bruch. 

 

 



In Wissembourg (Weißenburg) im Elsass steuern wir den Parkplatz 

Place de la Foire an. Von dort erreicht man die Altstadt mit Restau-

rants, Cafés und Sehenswürdigkeiten zu Fuß in etwa 5 Minuten. Die 

reine Fahrzeit von Edenkoben nach Wissembourg beträgt ca. 1:35 

Stunden, Entfernung 79 Kilometer. 

 

14:30 Uhr: Wir fahren vom Parkplatz in Weißenburg nur etwa 3 Kilo-

meter weiter zum „Deutschen Weintor“ in Schweigen. Dort parken 

wir auf dem Parkplatz am Weintor, Weinstr. 4, 76889 Schweigen. 

 

 
 

Wir besichtigen das markante Bauwerk und gehen anschließend von 

dort etwa 500 Meter zu Fuß weiter bis zum „Pfalz-Shop“ in 76889 

Schweigen, Silvanerstraße 2. Dort gibt es jede Menge originelle Pfäl-

zer Souvenirs zu kaufen, sicherlich auch die Abenteuer von „Weck, 

Worscht & Woi“, den Wegweiser zur Pfälzer Lebensart. Die drei sind 

übrigens auch Cabriofahrer (siehe unten)    . Der/die Teilnehmer/in 

bzw. das Team mit der weitesten Anreise erhält als Preis einen Ein-

kaufsgutschein in Höhe von 30.- Euro, ebenfalls das Team mit der 

eifrigsten Teilnahme an allen Programmpunkten. 



 
 

Nach der Preisverleihung endet an dieser Stelle offiziell das Cabrio-

treffen in der Pfalz. Wer auf der Heimfahrt Richtung Autobahn A5 

fahren muss, für den haben wir allerdings noch eine kleine „Zugabe“ 

in petto. Wir fahren ab Schweigen über kleinere Dörfer nach Leimers-

heim und setzen dort mit der Autofähre über den Rhein über. Das ist 

sicherlich noch ein besonderes Erlebnis zum Abschluss! 
 

Wir wünschen Euch allen eine gute Heimreise und würden uns 

freuen, wenn Ihr auch nächstes Jahr beim Cabriotreffen am Faaker 

See mit von der Partie wärt! 

 

Euer „Orga-Team“ und Präsidium der Cabrio-Freunde Faak (CFF) 
 

Brigitte  und  Werner 
 

 
 

Programmänderungen vorbehalten, Infos zum Cabriotreffen in der 

Pfalz werden laufend aktualisiert auf www.cabrio-freunde-faak.org 

http://www.cabrio-freunde-faak.org/

